
D I E  E R F I N D U N G

Die Erfindung betrifft ein Verfahren und ein System zur 
berührungslosen, zerstörungsfreien Echtzeit-Bauteilüberwachung. 
Zunächst wird ein Kalibriersystem mit einem ersten Bauteil und 
einem ersten Trag- und Führungselement bereitgestellt, wobei das 
erste Bauteil nicht mit einem Riss und/oder Schaden behaftet ist 
und in Kontakt mit dem ersten Trag - und Führungselement steht. 
Anschließend wird eine Transferpfadanalyse an dem 
Kalibriersystem durchgeführt. In einem weiteren Verfahrensschritt 
wird ein zweites Bauteil entlang einer Längsachse eines zweiten 
Trag- und Führungselementes bewegt, wobei das zweite Bauteil 
durchgehend in Kontakt mit dem zweiten Trag- und 
Führungselement steht. Ferner werden Schwingungen im zweiten 
Trag- und Führungselement durch mindestens eine am zweiten 
Trag- und Führungselement befestigte Erfassungseinrichtung 
aufgenommen. Diese aufgenommenen Schwingungen werden 
mittels eines Transferpfad– und Synthesemodells transformiert, 
sodass ein extrahiertes Schwingungsspektrum des zweiten 
Bauteils erhalten wird. In einem abschließenden Verfahrensschritt 
wird das Schwingungsspektrum des zweiten Bauteils analysiert, 
wobei die Analyse einen Riss und/oder ein Schaden erkannt 
werden kann.
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Bild: Schematische Darstellung eines Mechanismus der Entstehung von Rollgeräuschen in einer bevorzugten 
Ausführungsform, nämlich an einem Rad und einer Schiene (1: Bauteil, 3: Trag- und Führungselement)


